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Eine reichere Entfaltung diefes Aufbaumotivs zeigt der Regulus-Altar des Malta;
Child/i im Dom zu Lucca (Fig. 206).

Das Wanddenkmal als in fich gefehloffenes Ganze gelangte durch Mina da 479-
Pie/ale (1431—84) zu einer wunderfamen Ausbildung. Diefer fchuf 1481 in dem dafläfi}‚zg_

Fig. 205.

 
Grabmal des Papftes 70/umn XXIII. im Baptif’cerium zu Florenz.

Bildh.z Donalello.

"__3rabdenkmal des .Marqm's Hugo in der Badia zu Florenz ein ungemein fein ge«

.;liedertes Wandmal der italienifchen Frührenaiffance (Fig. 207). Das Werk if“: ein

i)enkmal der Mönche der Badia für ihren Stifter, der bereits vom Mythus umgeben

‘fl und um das Jahr 1000 aus Brandenburg gekommen fein fell. An feinem Todes-
Handbuch der Architektur. XV. 8, b. 33


